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DIE SEITE
der POLITIK

Dr. Keller, Aarau, der neue Präsident des Ständerates

Robert Grimm, Vizepräsident des Nationalrates

Dr. Hofmann, Thurgau, der neue Präsident des Nationalrates

Der Präsident der Republik Portugal, Teixeira Gomes,

ist am Donnerstag von seinem Amt zurückgetreten

Spaniens neue «Zivilregierung». Ministerpräsident Primo de Rivera verläßt mit den Mitgliedern der

Regierung das königlidie Palais nach der Vorstellung beim könig

Tscbitscherin, der
Außenminister Sovjet Ruß=

lands, ist in Paris eingetroffen

Dutasta, der frühere französische Gesandte in Bern, ist in Paris plötjlich
gestorben. Wie behauptet wird, soll Dutasta ein natürlicher

Sohn Clemenceaus gewesen sein

Bild rechts: Das zurückgetretene Kabinett Lather. Von links nach rechts, sitzend: Stresemann,

Luther, Schiele, Frenken,- stehend: Kanii}, Brauns, Neuhaus, Stingl, krohne, von Schlichen
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